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Name und Anschrift des Bieters (Firmenstempel)  Datum: 
 

Zuständige(r) Bearbeiter/-in des Bieters: 
 

Telefon: Telefax: 
  

Geschäftszeichen des Bieters: 
 

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer des Bie-
ters: 
 

 
Vergabe-/Submissionsnummer: 

4313IN_FS25 

 
 
 
 
Angebot 
 
 
Auftraggeber: Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig  
 Dezernat Finanzen 
 Postfach 30 11 66 
 04251 Leipzig 
 
 
Vergabeverfahren: 4313IN_FS25 
 Lieferung von einem LED-basierten Solarmodultester 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zu den Bedingungen der Angebotsaufforderung zum o. g. Vergabeverfahren, den Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen der HTWK Leipzig, biete/n ich/wir die vorstehend bezeichnete Leistung zu den von mir/uns ein-
gesetzten Preisen und optional den Preisnachlässen/Skonto an. 
 

1. Preisangebot 
 

Lfd.  
Nr. 

Bezeichnung der Leistung Gesamtbetrag 
netto in Euro 

1 
Summe (netto) gemäß Preisblatt der Leistungsbeschreibung (ohne Op-
tionen)   

Angebotssumme netto:  

USt.:  

Angebotssumme inkl. USt.  

 
Zahlungsziel:  
Es wird eine Zahlung des Gesamtbetrages nach Abnahme bzw. Lieferung und Rechnungslegung vereinbart. 
Die Bezahlung erfolgt ab Rechnungserhalt innerhalb von 30 Tagen netto. 

2. Gewährung von Preisnachlass/Skonti  
(optional) 

 
Preisnachlass ohne Bedingungen auf die Ange-
botssumme inkl. USt. .......... % 

Skonto1 .......... % innerhalb von ............................ Tagen 

Skonto1 .......... % innerhalb von ............................ Tagen 

Skonto1 .......... % innerhalb von ............................ Tagen 

 
3. Angaben zu Unteraufträgen 

Bitte kreuzen Sie Zutreffendes an und geben ggf. die notwendigen Informationen an. 
 

Die angebotenen Leistungen werden vom Bieter selbst im/mit dem 
eigenen Unternehmen erbracht.  

Der Einsatz von Unterauftragnehmer(n) ist geplant2.  

 
  

                                                           
1  Die Mindestfrist beträgt 10 Tage. 
 Skontoangaben werden nicht zur Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebotes berücksichtigt, sofern nicht explizit in den Vergabe-

unterlagen angegeben. 
2  Entsprechende Unterlagen zur Eignung der Unterauftragnehmer sowie eine Verpflichtungserklärung werden ggf. vor Zuschlagsertei-

lung separat angefordert. 



 
 
 

Seite 3 von 4 

Name des Unterauftragneh-
mers  

Beschreibung der als Unterauftrag 
vorgesehenen Teilleistung Anteil an der Gesamtleistung 

  .......... % 

  .......... % 

 
4. Angaben zur Bewerber- und Bietergemeinschaft 

Die nachfolgenden Angaben sind nur erforderlich, wenn die Bewerbung bzw. das Angebot durch eine 
Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft eingereicht wird. 
Bitte geben Sie jeweils den Namen des Unternehmens, die Rechtsform und die vollständige Anschrift an. 
 

Die Bewerbung bzw. das Angebot wird von einer Bewerber- bzw. Bietergemein-
schaft eingereicht3.  

Bevollmächtigter Vertreter 
 

Weitere Mitglieder der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft: 
1. 

2. 

3. 

 
5. Angabe KMU - Größe des Bieters 

Der Begriff KMU umfasst Kleinstunternehmen, kleine Unternehmen und mittlere Unternehmen. Die Defini-
tion wird vom Statistischen Bundesamt in Anlehnung an die Empfehlung (2003/361/EG) der Europäischen 
Kommission nach Umsatz- und Beschäftigtengrößenklassen definiert. 
 
Bitte Zutreffendes ankreuzen: 

Kleinstunternehmen 
Ein Unternehmen gilt als Kleinstunternehmen, wenn es nicht mehr als 9 Beschäftigte 
und einen Jahresumsatz von höchstens 2 Millionen € aufweist. 

 

Kleines Unternehmen 
Ein Unternehmen gilt als kleines Unternehmen, wenn es nicht mehr als 49 Beschäftigte 
und einen Jahresumsatz von höchstens 10 Millionen € aufweist. 

 

Mittleres Unternehmen 
Ein Unternehmen gilt als mittleres Unternehmen, wenn es nicht mehr als 249 Beschäf-
tigte und einen Jahresumsatz von höchstens 50 Millionen € aufweist. 

 

Großunternehmen 
Ein Unternehmen gilt als Großunternehmen, wenn es mehr als 249 Beschäftigte und/ 
oder einen Jahresumsatz von über 50 Millionen € aufweist. 

 

 
  

                                                           
3  Bewerber- und Bietergemeinschaften sind wie Einzelbewerber und -bieter zu behandeln. Die Eignung muss für jedes Mitglied der 

Bietergemeinschaft entsprechend nachgewiesen werden (Anlagen 5 und 6). 
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6. Nationalität des Eigentümers 
Die Angabe der Nationalität des wirtschaftlichsten Eigentümers ist verpflichtend, wenn der Bieter nicht 
börsennotiert ist.  

 
Bitte Zutreffendes ankreuzen: 

Der Bieter ist börsennotiert.  ja   nein 

Falls der Bieter nicht börsennotiert ist, Angabe der Staats-
angehörigkeit des wirtschaftlichsten Eigentümers des bie-
tenden Unternehmens: 

 

 
7. Verbindlichkeitserklärung zum Angebot 

Dem Angebot liegen die vollständigen Vergabeunterlagen zum o. g. Vergabeverfahren in aktuellster Ver-
sion zugrunde, insbesondere die im Dokument Angebotsaufforderung benannten Anlagen, welche bei An-
gebotsabgabe Vertragsbestandteil werden. 
 
Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise zu den Erklärungen auf geson-
dertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden müssen 
und mein/unser Angebot ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht vollständig innerhalb dieser 
Frist vorgelegt werden. 
 
Sofern den Vergabeunterlagen ein nicht personalisiertes Vertragsmuster beigefügt ist, welches nicht direkt 
unterzeichnet mit dem Angebot einzureichen ist, erkenne ich/wir mit der Angebotsabgabe die Inhalte des 
Vertragsmusters uneingeschränkt an und verpflichte/n mich/uns zur Unterzeichnung im Falle der Ange-
botsannahme. 
 
Ich/wir halte/n mich/uns bis zum Ablauf der Angebotsablauffrist entsprechend der aktuellsten Auftrags-
bekanntmachung zum genannten Verfahren an mein/unser Angebot gebunden. 
 
Ich/wir bin/sind mir uns bewusst, dass wissentlich falsche Erklärungen im Angebot den Ausschluss von die-
ser und weiteren Vergaben zur Folge haben kann. 
 

 
 
 
 

 Firmenname des Bieters 
 

Vor- und Zuname der erklärenden Person _____________________________________________________ 
 

Unterzeichnung in Textform bei elektronischer Angebotsabgabe  
 
Sofern die Angebotsabgabe in Papierform zulässig ist und das Angebot auch in Papierform eingereicht wird, 
ist das Angebotsschreiben hier zu unterschreiben. Die Unterschrift gilt für den vollständigen Inhalt des Ange-
botes. Erfolgt keine Unterschrift, gilt das Angebot als nicht abgegeben. 
 
 
Ort und Datum ..................................................................................................................................... 
 
 
 
Stempel und Unterschrift ..................................................................................................................................... 


